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Gratulation den Senioren der Gemeinde
Großschweidnitz im Juni

Herr Reginald Lassahn                                 
13.06. zum 70. Geburtstag 
Herr Fritz Lehmann                                       
13.06. zum 85. Geburtstag 
Frau Käthe Noack                                          
02.07.  zum 75. Geburtstag 

Die nächste Gemeinderatssitzung fin-
det am 16.06.2010, 19.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum Ernst-Thälmann-
Straße 63, statt. 

Beschlüsse

Auf ein Wort
Der Bürgermeister

Beschluss Nr. 16/2010 
Benennung: 
Zustimmung zu einer (überplan-
mäßigen/außerplanmäßigen) Ausgabe 
nach § 79 Teil IV der Sächsischen 
Gemeindeordnung in Verbindung mit 
§ 72 Teil IV und § 75 Teil IV der 
SächsGemO sowie der Hauptsatzung 
der Gemeinde Großschweidnitz 
Ja-Stimmen 13 
Nein-Stimmen 0 
Enthaltungen 0

Heiß begehrt der Knüppelkuchen

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner von Großschweidnitz,

die Hälfte des Jahres 2010 liegt nun 
gleich wieder hinter uns und wir gehen 
mit großen Schritten dem Sommer 
entgegen. Dem Wetter nach kann man 
es kaum glauben, aber der Kalender 
vermeldet kommende Urlaubsstim-
mung! Leider sind wir zu diesem Zeit-
punkt mit unseren Bauvorhaben noch 
nicht viel weiter als vor einem halben 
Jahr. Im März wurde beim Landkreis 
Görlitz unser Bauvorhaben Kinder-
tagesstätte positiv entschieden, aber 
bis heute ist noch kein Bescheid zum 
Baustart eingegangen! Wir haben 
schon zwei Bauberatungen und jede 
Menge Zuarbeit des Planungsbüros 
hinter uns, sind aber jetzt an einem 
Punkt angekommen wo es nicht mehr 

weiter geht. Der Umbau darf nicht vor-
zeitig beginnen.
Das Bauvorhaben Gemeindezentrum 
wurde im Koordinierungskreis eben-
falls genehmigt, liegt aber bis Dato 
noch bei den zu bearbeitenden Stellen. 
Der Gehwegbau zwischen Lindenweg 
und Schmiedegasse gestaltet sich aus 
Sicht baurechtlicher Dinge ebenfalls 
schwierig!
Trotz aller Schwierigkeiten denken 
wir, dass wir die Vorhaben dieses Jahr 
beginnen und größten Teils auch ab-
schließen werden. 
Die Schranke „Langer Steg“ ist fertig, 
die verkehrsrechtliche Anordnung 
liegt vor und die neuen Verkehrs-
schilder sind bestellt. Dem Aufbau der 
Schranke, in Höhe des Klärwerkes, 
steht Mitte Juni nichts mehr im Wege! 
Der „Lange Steg“ steht den Anwoh-
nern, Fußgängern und Fahrradfahrern 
weiterhin zur Verfügung!
Die Gemeinde Großschweidnitz ver-
mietet ab sofort Gewerberäume in der 
Käthe-Kollwitz-Str.6 (ehemals Spar-
kasse). Die Räumlichkeiten (ca. 33qm) 
befinden sich mit separatem Eingang 
sowie Toilette im Anbau des Miets-
hauses und eignen sich als Büro oder 
Praxisräume. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte zu den Öffnungszeiten bei 
der Gemeindeverwaltung Groß-
schweidnitz.
Den Raumplan finden Sie auf Seite 7 
dieses Ortsblattes.  

Jons Anders
Bürgermeister  

Rauchzeichen und Indianerrufe in 
der AWO Kita „Pfiffikus“
Es war wieder einmal soweit: die „Rot-
häute“ aus den AWO Kindereinrich-
tungen Großschweidnitz und Dürr-
hennersdorf trafen sich am 19. Mai zu 
ihrem traditionellen Indianerfest. Am 
Lagerfeuer wurde die Friedenspfeife 
„geraucht“, Knüppelkuchen und Kar-

Kita-Notizen

toffeln gebacken, bei verschiedene 
Stationen die Geschicklichkeit und 
Treffsicherheit, sowie das Wissen rund 
um das Thema Indianer getestet. Sogar 
eine „Medizinfrau“ vermittelte ihre 
Erfahrungen über die Nutzung von 
Naturmitteln weiter: so probierten wir 
Buchenblätterbutterbrote, stellten 
Zahnputzpulver aus getrocknetem 
Salbei und Schlämmkreide her und 
bereiteten Spitzwegerichsirup.

Zur Stärkung gab es neben leckeren 
Grillwürsten auch selbstgemachten 
Kräuterquark und Salat mit Löwen-
zahnblättern.
Bei der mit Spannung erwarteten 
Schatzsuche fanden die Kinder eine 
riesige Kiste mit indianertypischen 
Mitbringseln. Ausgelassen tobten die 
Kinder im gesamten Gelände unseres 
Gartens, wobei die Strohballenburg 
ständig belagert war.
So konnten wir trotz widriger Witter-
ungsbedingungen ein wieder rundum 
gelungenes Indianerfest feiern.
Besonders bedanken möchten wir uns 
an dieser Stelle für die Unterstützung 
bei Familie Heinke und Hiecke für das 
Stroh, sowie Frau Urban der „Medizin-
frau“.

Das Team der AWO Kita „Pfiffikus“

Eintreffen der Rothäute aus Dürrhennersdorf
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Fußball - 1. Mannschaft
Wenn Sie das Ortsblatt in der Hand 
halten, ist die Fußballsaison 2009/10 
nahezu beendet.
Seitdem spielten wir gegen Empor 
Löbau. Über dieses Spiel decken wir 
lieber den Mantel des Schweigens, 
denn wir gingen sang- und klanglos 
mit 0:7 unter. Im nächsten Spiel em-
pfingen wir zu Hause den Tabellen-
nachbarn und Bezirksligaabsteiger aus 
Niesky. Wir wollten alles wieder gut 
machen und standen am Ende doch mit 
leeren Händen da. Wir waren an 
diesem Tage sehr gastfreundlich. In 
der Abwehr verteilten wir Geschenke, 
die der Gast fünfmal annahm und 
vorne, lehnten wir es mehrfach ab Tore 
zu schießen. Der enttäuschende End-
stand: 3:5. 

Nach Redaktionsschluss spielten wir 
noch am 30. Mai in Oderwitz, am 7. 
Juni letztmalig in dieser Saison zu 
Hause gegen den Absteiger Ostritzer 
BC und am 12. Juni sind wir bei der 
Landesligareserve des NSV Gelb-
Weiß Görlitz zu Gast. Zum Zeitpunkt 
des Schreibens hatten wir 38 Punkte 
(in der Vorsaison waren es am Ende 
nur magere 27) und hofften die 
ominöse 40 noch zu erreichen. Ob es 
geklappt hat, erfahren Sie im nächsten 
Ortsblatt.  

Fußball - 2. Mannschaft 
Die Saison unserer zweiten  Mann-
schaft gleicht einer Achterbahnfahrt  
es ging auf und ab. Nach drei Spiel-
tagen war sie Tabellenführer, dann 
ging es abwärts bis auf den 10. Platz. 
Mit dem Frühling ging es wieder 
aufwärts. Nach den Pfingstfeiertagen, 
wo die Mannschaft der Übungsleiter 
Jens Rudolph und Mattias Werner 
gleich zweimal Nachholspiele (3:2 
gegen Lok Zittau II und 1:3 bei Blau-
Weiß Obercunnersdorf) absolvieren 
musste, liegt sie mit 42 Punkten auf 
dem 7.Rang.

Frank Günzel im Zweikampf
mit seinem Nieskyer Gegenspieler.

Bekanntmachung der Betriebskosten 2009 der Kindertagesstätte SG Medizin Großschweidnitz
Abteilung Fußballder Gemeinde Großschweidnitz

nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

1.  Kindertageseinrichtungen  

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der
Betriebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

1.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

1.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

geringeren Betreuungszeiten anteilige Kostenerstattung

1.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

geringeren Betreuungszeiten anteilige Kostenerstattung

Betriebskosten je Platz   

Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

erforderliche  
Personalkosten 

592,35 € 273,39 € 159,94 € 

erforderliche  
Sachkosten 

294,04 € 135,71 € 79,39 € 

erforderliche 
Betriebskosten 

886,39 € 409,10 € 239,33 € 

 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Hort 6 h 
in € 

Landeszuschuss 156,25 € 156,25 € 104,17 € 

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 

153,00 € 90,00 € 50,00 € 

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)  

577,14 € 162,85 € 85,16 € 

 

 Kindertagespflege 9 h 
in € 

Erstattung der angemessenen Kosten für den 
Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages 
zur Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson  

              
468,61 € 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Unfallversicherung   

 
1,84 € 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Alterssicherung 

 
41,47 € 

= Aufwendungsersatz  468,61 € 

 

 Krippe 9 h 
in € 

Kindergarten 9 h 
in € 

Landeszuschuss   163,00 €   226,00 € 

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 

 164,00 €   95,00 € 

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)  

141,61€ 147,61€ 
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2.Mannschaft in den neuen Jerseys

Vorschau - 6.Oberlausitz-Cup
Die SG Medizin Großschweidnitz 
wurde vom Oberlausitzer Fußballver-
band erneut beauftragt, die Endspiele 
des „Oberlausitz-Cup“ auszurichten. 
In ihm treten sechs der besten Vertre-
tungen der Oberlausitz, sowie Dyna-
mo Dresden II (Oberliga) und Slovan 
Liberec (3.tschechische Liga) an.
Die Vorrundenspiele finden am 24.Juli 
in Niesky und Zittau statt.
Das Spiel um den 3.Platz und das 
Endspiel sind im Heinz-Bahner-
Stadion zu erleben:
Termin:
25.Juli 2010 - 13.30 bzw.15.30 Uhr

Vorschau - Landskronfest
Das traditionelle Landskron-Fest der 
Abteilung Fußball findet vom 30.Juli -  
1.August 2010 im Heinz-Bahner-
Stadion statt. Alle Mannschaften des 
Vereins werden an diesen Tagen im 
Einsatz sein. Das genaue Programm 
finden Sie in der nächsten Ausgabe des 
Ortsblattes.
Der Freitagabend ist auf jeden Fall 
dem beliebten Turnier für Hobby- und 
Volkssportmannschaften vorbehalten. 
Gespielt wird maximal mit 12 Klein-
feldteams. Meldungen können ab so-
fort abgegeben werden beim Vorstand 
der Abteilung Fußball oder im Gäste-
buch der Medizin-Homepage.

Ansetzungen und Hinweise zu den 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.medizin-grossschweidnitz.de 
oder  der Homepage des OFV 
www.oberlausitzer-fussballverband.de

Ihr Reginald Lassahn

Neuer Vorstand der SG Medizin 
Großschweidnitz gewählt
Am 21.April fand die Wahlversamm-

lung der SG Medizin Großschweidnitz 
statt. Sie war geprägt von einer 
beachtlichen Rückschau und einem 
optimistischen  Blick nach vorn. Die 
260 Mitglieder in den Abteilungen 
Kegeln, Fußball und Frauengymnastik 
können stolz sein auf das Erreichte.
Auffälligstes Ereignis der zurück-
liegenden drei Jahre war der Bau des 
schmucken neuen Vereinshauses. Er 
wurde finanziert aus Fördermitteln, 
Eigenleistungen der Sportler und 
vielen Spenden Großschweidnitzer 
Betriebe und Bürger. Die Rückzahlung 
eines dennoch notwendigen Kredites 
erfolgt zurzeit schneller als geplant. 
Der Verein steht somit auch in Zeiten 
allgemeiner finanzieller Probleme auf 
einer gesunden wirtschaftlichen Basis.
Die sportlichen Erfolge konnten sich 
ebenfalls sehen lassen. 
Die Kegler errangen Kreis- und Sach-
senmeistertitel, Teilnahmen an Deut-
schen Meisterschaften und Staffelsie-
ge mit den Mannschaften auf ver-
schiedenen Ebenen bei Junioren, 
Frauen und Männern (siehe auch den 
Bericht der Kegler zum Saisonab-
schluss in diesem Ortsblatt).
Die erste Mannschaft der Fußballer 
spielt nun schon seit sieben Jahren 
ununterbrochen in der Bezirksklasse. 
Eine zweite Männermannschaft be-
streitet ihre Spiele in der 1.Kreisklasse. 
Die Senioren konnten in der vergan-
genen Saison kein Team stellen, da sie 
in der Zweiten aushelfen mussten. In 
der kommenden Saison wollen sie aber 
wieder antreten. Gegenwärtig sind drei 
Jugendmannschaften, alle in Spiel-
gemeinschaft mit der SG Blau-Weiß 
Obercunnersdorf, im Spielbetrieb. Seit 
zwei Jahren existiert eine Damen-
Mannschaft, die regelmäßig Freund-
schaftsspiele und -turniere austrägt 
und sehr aktiv zum Gelingen der 
Heimspiele der Männer beiträgt.
Die Gymnastinnen sorgen vor allem 
für ihre Fitness und die Geselligkeit. 
Sie sind aber auch immer dabei, wenn 
in der Gemeinde etwas los ist.

Allen drei Abteilungen ist ohnehin 
gemeinsam, dass sie sich zunehmend 
in das gesellschaftliche Leben des 
Dorfes einbringen. So engagieren sie 
sich beim Dorffest, auf dem Weih-
nachtsmarkt der Gemeinde und zu 
vielen anderen Gelegenheiten. Einer 
der nächsten Höhepunkte ist am 10. 
Juli das jährliche „Fest der Vereine“ 
des Dorfes, bei welchem die Kegler 
Gastgeber sein werden. Darüber 
hinaus gestalten sie eigene Veran-
staltungen für die Dorfgemeinde wie 

Vereinsvorsitzender Frank Heinke
bedankt sich bei Inge Hiller

Der neue Vorstand der SG Medizin

Vielleicht gab dabei das neue Outfit 
den nötigen Auftrieb. Der einheim-
ische Dachdeckerbetrieb Platzeck 
sponserte einen  Satz Jerseys. Dafür 
bedanken sich die Abteilung Fußball 
und insbesondere die 2.Mannschaft.

wie das Weihnachtskegeln und das 
Landskronfest der Fußballer.
In den Vorstand wieder gewählt 
wurden Frank Heinke und Matthias 
Werner. Jens Goy übernahm die 
Funktion des Schatzmeisters von Inge 
Hiller, die seit 30 Jahren über die 
Finanzen des Vereines gewacht hatte 
und nun der Jugend den Vortritt ließ.
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Tschernobylhilfe Löbau e.V.

Vom 03.-28.07. Verweilen wieder 15 
Tschernobylkinder in Großschweid-
nitz. Es besteht eine Tagesbetreuung. 
Die Übernachtung wird durch Gast-
eltern sichergestellt. In diesem Jahr 
suchen wir noch dringend eine Familie 
oder Einzelperson für 2 Geschwister-
mädchen, im Alter von 13 und 16 Jah-
ren. Bitte informieren Sie sich bei Inte-
resse unter Löbau 40 02 70 oder per E-
Mail Tschernobyl-loebau@yahoo.de.
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Neben Fußball und Kegeln ist die 
Gymnastik in der SG Medizin Groß-
schweidnitz seit Bestehen der Sport-
gemeinschaft 1949 vertreten. 
Im Laufe der 60 Jahre entwickelte sich 
die heutige Abteilung aus den Sek-
tionen Turnen-Gymnastik, Volkstanz 
und Leichtathletik. 
Marianne Olek, Hertha Kögler, Renate 
Kubsch, Margarete Lehmann und vie-
le andere waren die Frauen der ersten 
Stunde, die unter anderem mit einer 
Sportwerbegruppe zu verschiedensten 
Veranstaltungen auftrat um den Ge-
danken der gemeinsamem sportlichen 
Betätigung in der Freizeit anderen nä-
her zu bringen. Dem Motto „ Eine BSG 
verschreibt die beste Medizin“ braucht 
da wohl nichts hinzugefügt werden.
Die großen Auftritte gehören der Ver-
gangenheit an. Der Gedanke der akti-
ven sportlichen Betätigung ist aber 
geblieben. Heute treffen sich jeden 
Dienstag (außer in den Sommerschul-
ferien) die Mitglieder zu Aerobic, 
Rückengymnastik, Spiel und Tanz, zu 
gelegentlichen Fahrradtouren und 
manchmal zur Aquagymnastik im 
Freizeitbad Obercunnersdorf. 

Unter Anleitung von Sibylle Kade 
wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm absolviert. Unterstützung er-
hält sie von Carmen Matthes. 
Frau Matthes ist seit 2008 Abteilungs-
leiterin der Seniorengymnastik der SG 

Neue Gymnastikmatten vom 
Autohaus Löbau
Als nicht öffentlich auftretende Abteilung 
der SG Medizin und deshalb für Spon-
soren nicht so attraktiv wie die Fußballer 
konnten sich die Frauen der Gymnastik 
über eine Sachspende im März diesen 
Jahres freuen. Das Autohaus Löbau spen-
dete 10 Yoga-Gymnastikmatten für den 
Übungsbetrieb.
Vielen Dank sagen die Mitglieder der 
Abteilung Gymnastik Herrn Hagen und 
Jörg Kaufmann und auch Gisela Kauf-
mann, welche die Abteilung Gymnastik 
von 1980-1993 leitete und die Spende 
initiierte. Das Foto beweist, dass die 
Matten gleich zum Einsatz kamen.

SG Medizin Großschweidnitz
Abteilung Gymnastik

SG Medizin Großschweidnitz
Abteilung Kegeln

Marcel Weist neuer Sachsenmeister 
U 18
Beim Aufstiegsturnier der 1. Herren-
mannschaft am Sa. 10.04. in Dresden 
verpaßten unser Männer die Chance 
kommende Saison in der 2. Landesliga 
zu spielen. Nach spannendem Kampf 
erreichten wir Rang 3 mit 5099 Holz 
hinter dem Radeberger SV (5300 
Holz) und SSV Planeta Radebeul mit 
5173 Punkten. Damit kämpfen wir ab 
September in der neuen Meisterliga.

In  Torgau  wurden  am  Sonntag,  den
25. April 2010, die Landeseinzel-
meister der Altersklassen U14 und 
U18 ermittelt. 
Der Vorlauf in Hainichen ließ in allen 
Altersklassen spannende Entschei-
dungen erwarten, da die Medaillen-
plätze lediglich wenige Kegel trenn-
ten. In der Altersklasse U18 männlich 
konnte unser Jugendspieler Marcel 
Weist nach dem Titelgewinn bei der 
U14 im Jahr 2008 seinen ersten Erfolg 
bei den "großen Jungen" feiern. Nach 
dem Bahnrekord in Hainichen mit 470 
Holz und nun in Torgau mit 439 Ke-
geln spielte er das zweitbeste Resultat 
des Tages und gewann mit 909 Kegeln 
verdient den Titel. Silber ging an den 
besten Spieler im Finale. Tino Kießig 

Medizin und deren Übungsleiterin.
Als Verein sind wir seit 2003 jedes Jahr 
zum Dorffest mit einem Kuchenbasar 
für die Senioren des Ortes und die 
Gäste präsent und haben auch An-
hänger für unsere selbstgebackenen 
Plätzchen zum Großschweidnitzer 
Weihnachtsmarkt gefunden.
Das Gemeinschaftsgefühl pflegen wir 
bei unseren traditionellen Jahresab-
schlussfeiern, beim Fasching, Grill-
abenden oder wenn andere Vereine des 
Ortes zu Veranstaltungen einladen . 
Jeden Montag um 15 Uhr treffen sich 
die Seniorengymnastinnen und jeden 
Dienstag um 20 Uhr die „jüngeren“ 
Frauen in der Sporthalle.
Eine Stunde lang wird für die eigene 
Fitness trainiert. Wer für seinen 
Körper aktiv etwas tun möchte ist herz-
lich eingeladen zum „Schnuppern“ zu 
kommen. Nachwuchs ist uns immer 
willkommen.   

Anette Berndt, 
Abteilungsleiterin Gymnastik
Carmen Matthes
Abteilungsleiterin Seniorengymnastik

vom Hohnstädter SV spielte 458 Kegel 
und erreichte damit ein Gesamtresultat 
von 904 (446/458) Kegeln. Den dritten 
Platz belegte Sören Krönert vom 
Landesmann-schaftsmeister KSV 
Ottendorf-Okrilla mit 895 (461/434) 
Kegeln. Damit hat Marcel sein Ticket 
für die Deutschen Jugendmeister-
schaften vom 13. - 16. Mai 2010 in 
Ludwigshafen-Oggersheim gelöst.

Unsere Monique Dubiel erspielte in 
der Altersklasse U18 weiblich nach 
Platz 3 im Vorlauf schließlich in 
Torgau mit 417 Holz insgesamt Rang 6 
mit 847 Kegeln. Beiden Medizin-
Nachwuchskeglern herzliche Glück-
wünsche zu diesen Spitzenleistungen 
bei den Sachsenmeisterschaften.

Bei der Sachsenmeisterschaft des Be-
hinderten-Sportverbandes am 02.05. 
in Mittweida erreichten unsere Starter 
folgende Platzierungen:
In Klasse 2 Herren: Peter Hiller 1. 
Platz und Marcus Hiller 9. Platz sowie 
in Klasse 4 Senioren: Holger Weist 3. 
Platz. Wir wünschen Peter Hiller bei 
seinem Start bei den Deutschen Meis-
terschaften am 10.07. in Ludwigs-
hafen-Oggersheim alles Gute und Gut 
Holz !

Am Samstag 15.05. ging Marcel Weist 
nun bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften ebenfalls in Ludwigs-
hafen-Oggersheim an den Start, wo 
seit früh sehr gute Ergebnisse fielen. 
15.40 Uhr war schließlich Marcel am 
Start und musste als Spieler im letzten 
Startblock Nervenstärke beweisen. Er 
stellte seine starke Saisonleistung 
erneut unter Beweis, jedoch waren die 
letzten 3 Kugeln der 100 Wurf 
ausschlaggebend für das Finale. 
Marcel beendete seinen Wettkampf 
mit einem sehr guten Ergebnis von 446 
Holz, leider fehlten ganze 2 Holz um 
ins Finale am Sonntag zu kommen. 
Trotz dieses knappen Ausscheidens 

- Fortsetzung auf Seite 5- 
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Gottesdienst in der
Kirche Großschweidnitz

Seniorenverein

Schwesterndienstplan ASB

Bürgerkönigsschießen

Feuerwehr und Feuwehrverein

herzlichen Glückwunsch für Marcel 
Weist und Übungsleiter Werner Hiller 
zum 14. Platz der besten Nachwuchs-
kegler Deutschlands !

(SK)

Und dann noch ein wichtiger Termin 
für alle Vereine zum Vormerken:

Sa. 10. Juli - 2. Fest der Vereine auf 
der Kegelbahn (näheres siehe Seite 6)

www.sgmedizingrossschweidnitz.de

- Fortsetzung von Seite 4 -

„Wir laden herzlich ein“
Freitag 11. Juni 17.00 Uhr

Gottesdienst
Sonntag 13. Juni 13.00 Uhr

Verlegung Stolperstein - Andacht 
Sonntag 20. Juni 10.00 Uhr 

Gottesdienst
Freitag 25. Juni 17.00 Uhr 

Gottesdienst

Sozialstation Löbau - Juni 2010 

Bereiche:
Dürrhennersdorf, Schönbach, Groß-
schweidnitz, Kottmarsdorf, Nieder-
cunnersdorf
Funktelefon-Nr.:0162 2520678

       und 0160 3522771
Zeitraum Schwester
12.06. - 13.06.2010 Iris Kulke 
19.06. - 20.06.2010 Katja Neumann
26.06. - 27.06.2010 Petra Thomas

Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.

 Öffnungszeiten des 
Vereinsschießstandes

jeden Freitag 19.°° - 23.°° Uhr
Sportliches Schießen und gemütliches 

Beisammensein auf dem 
Vereinsschießstand, 

fällt der Freitag auf einen Feiertag, wird 
am vorherigen Tag geschossen.

jeden 1. Sonnabend des Monats  
14.°° - 15.°° Uhr, 

Groß- und Kleinkaliberschießen, 
Der Sportwart gibt den Ort am Freitag  

davor bekannt. 

Sie können uns auch im Internet unter

besuchen.

  www.sg-grossschweidnitz.de

Traditionell führte die Schützenge-
sellschaft auch in diesem Jahr ihr 
Bürgerkönigsschießen durch. Geladen 
waren am 22.05.2010 die Einwohner  
und die Vereinsmitglieder der anderen 
Vereine des Ortes. Der Wettkampf 
fand unter Ausschluss der Mitglieder 
des Schützenvereins statt. Für gute 
Laune, musikalische Unterhaltung, 
Essen und Trinken wurde durch die 
Vereinsmitglieder gut gesorgt. Leider 
sind nur wenige Einwohner des Ortes 
und Mitglieder anderer Vereine der 
Einladung gefolgt, was schade war, 
weil viel in Vorbereitung des Ereig-
nisses getan worden ist. Selbst das 
Wetter hielt am Nach-
mittag stand. Auch 
durch die fehlenden 
Kinder und Jugend-
lichen konnte das ex-
tra besorgte Lichtge-
wehr kaum zum Ein-
satz kommen.

Wir danken denen, die dennoch den 
Weg ins Schützenheim fanden.
Folgende Ergebnisse wurden erreicht.
Schützenmeister bei den Männern:
1. Platz  Herr Speer, Roland
2. Platz  Herr Worch, Roland
3. Platz  Herr Prox Peter
Schützenmeisterin wurde:
1. Platz  Frau Hirche, Stefanie
2. Platz  Frau Worch, Sylvia
3. Platz  Frau Kleinhenz, Diana
Bei den Kindern/Jugendlichen:
1. Platz  Hirche, Ringo
2. Platz  Prox, Martin 
3. Platz  Kleinhenz, Nina
Die Pokale wurden  gegen 20.15 Uhr 
übergeben. Pokale, die noch nicht in 
Empfang genommen wurden, können 
jeweils freitags ab 19.00 Uhr im 
Schützenheim abgeholt werden.

Unsere Veranstaltungen im Mai waren 
wieder vielseitig und interessant. Als 
Gäste waren Bürgermeister Herrn 
Anders und Frau Dr. Jentsch vom 
DRK da. Der Bürgermeister informiert 
unsere Senioren über die Aufgaben 
und die neuen Vorgaben in der Ge-
meinde, unter anderem auch, dass wir 
den Zuschlag zur Erweiterung des 
Kindergarten bekommen haben und 
den Gehweg vom FKH zur Anbindung 
nach Löbau ist ein Hauptanliegen und 
wir suchen Stellplätze für unsere 10 
Bänke im Ort. Weitere Anfragen wur-
den gestellt und beantwortet.
Frau Dr. Jentsch hat durch die Ret-
tungsmesse vom letzten Jahr schon ei-
nen engen Kontakt zur Gemeinde und 
wurde herzlichst empfangen.
Erste Hilfe - Unfälle im Haushalt oder 
im Garten - Wegeunfälle, wie verhalte 
ich mich im Ernstfall waren die The-
men. Alle haben es schon einmal erlebt 
oder gehört, aber Frau Dr. Jentsch hatte 
es in einer fachlichen, munteren Art, 
auch mit persönlichen Erlebnissen 
versucht, Bekanntes wieder aufzufri-
schen. Zur Diskussion standen Haus-
mittel, Kräuter aber auch Ratschläge 
bei Verbrennungen.
Viel zu schnell verging die Zeit und am 
Schluss gab es noch gute Tipps und 
Blumen als „Dankeschön“.
Unser nächster Termin: 
zum Dorffest am Sonnabend
      12. Juni 2010 14.00 Uhr 
treffen wir uns zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken mit Musik.

I. Lucas,  Vorstand

Der Feuerwehrverein Großschweid-
nitz e.V. bedankt sich zunächst ganz 
herzlich für die rege Teilnahme bei 
unserer Himmelfaht's - Party, die wir 
am 13.05.2010 durchführten. Wir ha-
ben uns über die Besucher aus unserem 
Ort und auch von außerhalb gefreut.
Wir würden uns sehr freuen und sind 
optimistisch, wenn Sie am 03.07.2010 
zu unserem “1. Sonnenwendfeuer” am 
Gemeindezentrum, beginnend ab 
18.00 Uhr wieder sehen könnten, zu-
sammen mit  vielen weiteren Gästen.
(näheres siehe Seite 6)

Diese Veranstaltung führen wir 
gemeinsam mit der Schützenge-
sellschaft Großschweidnitz durch.
Im Zusammenhang mit der Nach-
wuchsgewinnung für die Ortsfeuer-
wehr hatte die Feuerwehr und die 
Gemeinderäte ein Schreiben an einige 
Einwohner versandt und diese zu ei-
nem Gespräch eingeladen.
Am 28.05.2010 wurde dieser Termin 
wahr genommen und 6 von den an-
geschriebenen Personen waren er-
schienen. Das Ergebnis war positiv.  
Von den 6 Erschienenen haben 2 gleich 
den Antrag unterschrieben, 2 sind sich 
noch nicht ganz schlüssig und bei 2 
Personen besteht kein Interesse.
Von der FFw waren Roland Papert, 
Andreas Kneißl, vom Feuerwehrver-
ein Sven Günther und von der Gemein-
de, der Bürgermeister Herr Anders, 
Frau Niese und Herr Geier anwesend.
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Auf dem Festplatz am Gemeindezentrum
(Ernst-Thälmann-Str. 63)

Organisatoren: Feuerwehrverein Großschweidnitz e.V.
Schützengesellschaft Großschweidnitz e.V.

Hiermit laden wir alle Bürger 
recht herzlich ein, am ersten Sonnenwendfeuer

in Großschweidnitz teilzunehmen!

Es erwartet Sie Livemusik und Tanz 
...für Speisen und Getränke ist gut gesorgt.

03.07.201003.07.201003.07.2010
ab 18.00 Uhr

P

Computersimulierte
Fassadengestaltung

moderne Raumgestaltung
Bodenbelegsarbeiten

Abtönservice mit eigener Mischanlage

Wiesenweg 4, 02708 Großschweidnitz  Tel. (0 35 85) 83 36 60 Fax (0 35 85) 40 46 74

Ullrich
Malermeister

DIENSTLEISTUNGSBETRIEB

Haushaltsauflösung und Beräumung  
Gartenservice rund um´s Haus
Obstbaumschnitte und Gehölzpflege
Grünflächen- und Grabpflege
Hausflur- und Gehwegreinigung
Winterdienst, Kleintransporte
kostenlose Entsorgung von Papier, 
Schrott und Altkleider
kleine Reparaturen und Abrissarbeiten

Ladenöffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag
9:00 - 18:00 Uhr
Samstag                              
8:00 - 12:00 Uhr

Der Laden für Sammler, Bastler 
und Leute die alte Dinge lieben

SAMMLERLADEN

Michael Kurtzius     Wilhelm-Krause-Weg 1
02708 Großschweidnitz

Funk 0162 7150274     Tel. 0358 5/ 44 67 18

Michael Kurtzius
Ahornallee 2a (ehem. Rundteil)

02708 Löbau
Funk 0162 7150274

Ich übernehme gern für Sie den
Obstbaumschnitt und Ihre Gehölzpflege!

Die Organisatoren der auf dieser Seite 
veröffentlichten Veranstaltungen 

freuen sich auf Ihren Besuch.
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Raumplan für die Gewerberäume in der Käthe-Kollwitz-Str.6 (ehemals Sparkasse).
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